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1. Weizen

begrannt
( Triticum sativum L. ) .

Unterscheidet sich vom unbegrannten
Heizen durch die mit Grannen versehene

Ahre . Die Stammarten des Veizens

—die Wildweizen — waren ursprüng -
lich alle begrannt .

4 . Gerste

vierzeilig
Hordeum vulgare L. ) .

Zum Unterschied von der zweizeiligen
weist diese Gerstenart vier vonein -

ander getrennte Zeilen mit Grannen auf .

Sie wird in der Regel als Wintergerste
angebaut .

2 . Weizen

unbegrannt
( Triticum sativum L. ) .

Die Gesamterntefläche für Veizen be -

trug 1926 ca . 1,6 Millionen ha , bei einem

Ertrage von rund 2½ Millionen Tonnen

oder 16,2 Doppelzentner pro ha .

5 . Roggen
( Secale cereale L. ) .

Die Gesamterntefläche für Roggen be -

trug 1926 ca . 4, ) Millionen ha bei einem
Ertrage von ca . 6 / Millionen Tonnen

oder 13,5 Doppelzentner pro ha .

3 . Gerste

zweizeilig
( Hordeum distichum L. ) .

Die Gesamternteflache fur Gerste betrug

1926 rund 1½ Millionen ha , bei einem

Ertrage von rund 2½ / Millionen Tonnen

oder 16 ,6 Doppelzentner pro ha .
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6 . Hafer

( Avena L. ) .

Die Gesamterntefläche für Hafer betruę

1926 rund 3½ Millionen ha , bei einem

Ertrage von rund 6330000 Tonnen

oder 18,2 Doppelzentner pro ha .
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